Baustein 3: Erklärungen in der Hauptverhandlung nach Ablehnung des Beweisantrags
[a) Protokollierung]
Ich beantrage, den Beweisantrag und den ablehnenden Beschluss mit ihrem vollständigen Wortlaut in das Protokoll aufzunehmen.

[b) Gegenvorstellung]
Gegen den Beschluss erhebe ich Gegenvorstellung. Der Beschluss verhält sich nicht zu den unter Ziffer 1 des Antrags mit Fundstelle bezeichneten Anhaltspunkten; die Beweisaufnahme hat diese Anhaltspunkte nicht ausgeräumt. Ich rege an, den Beschluss zu überprüfen.

[c) Erneuter Antrag nach neuen Tatsachen]
Nach der Aussage des Zeugen [Name], wonach [neue Tatsache, z. B.: der Gerätetest vor Messbeginn nicht in der in der Gebrauchsanweisung vorgeschriebenen Weise durchgeführt wurde], stelle ich den Beweisantrag erneut und ergänze die Beweistatsache wie folgt: [ergänzte Beweistatsache]. Diese Tatsache konnte vor der Hauptverhandlung nicht vorgetragen werden, weil sie sich erst aus der Aussage ergeben hat.

[d) Aussetzung]
Hilfsweise beantrage ich, die Hauptverhandlung nach § 71 Abs. 1 OWiG i. V. m. § 265 Abs. 4 StPO auszusetzen, um der Verteidigung die sachverständige Prüfung der aus der Aussage des Zeugen [Name] hervorgegangenen Tatsachen zu ermöglichen.

[e) Widerspruch, nur bei geltend gemachtem Verwertungsverbot]
Der Verwertung des Messergebnisses widerspreche ich.
Muster von Verkehrsmesstechnik Nord GbR (verkehrsmesstechnik-nord.de). Unverbindliche Formulierungshilfe, keine Rechtsberatung. Die Platzhalter in eckigen Klammern sind an den Einzelfall anzupassen.
